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«Berner Oberland West – gemeinsam digital» 

Eine «Destinationsverdichtung hinter den Kulissen» 

Gstaad Saanenland Tourismus, Tourismus Adelboden-Lenk-Kandersteg und Lenk-Simmental Tourismus 

treiben die digitale Transformation ihrer Tourismusdestinationen gemeinsam voran. 

Die drei Destinationen möchten mit dem Projekt Berner Oberland West – gemeinsam digital die Kräfte 

bei der Umsetzung der Digitalisierung bündeln. Das Vorhaben soll die Tourismusorganisationen und 

ihre Leistungspartner fit für die digitale Zukunft machen und dadurch einen Beitrag zur Steigerung der 

Wettbewerbsfähigkeit der touristischen Regionen leisten. 

Im Fokus stehen folgende Ziele: 

− Digitale Systeme organisationsübergreifend beschaffen und betreiben. 

− Digitales Know-how organisationsübergreifend aufbauen und teilen, um Dienstleistungen  
professioneller und gleichzeitig kostengünstiger zu erbringen. 

− Die Kommunikation mit dem Gast ist aus Sicht der Destination wirksam und effizient. 

− Die Angebote schaffen nachhaltig Nutzen für den Gast und sind bequem («convenient»). 

Das Umsetzungskonzept des Vorhabens wurde unter Einbezug der wichtigsten regionalen Leistungs-

partner erarbeitet und Mitte Dezember 2021 von den drei Tourismusorganisationen verabschiedet. 

Die drei Partner verfügen aktuell schon über die gleiche Technologieplattform. Dies erleichtert es, eine 

«Shared-Services-Organisation» zu schaffen und Verbundvorteile unter anderem in Beschaffung, War-

tung, Einführung und Betrieb von Systemen, in der Mandatierung eines unabhängigen Datenschutzbe-

auftragten und in der Sicherstellung der e-Fitness der eigenen Mitarbeiter und der Leistungspartner 

systematisch zu nutzen. «Gegenüber Systemanbietern haben wir mehr Gewicht bei Verhandlungen 

und der Durchsetzung unserer Bedürfnisse», so Albert Kruker, Direktor von Lenk-Simmental Touris-

mus, zu den Vorteilen der Zusammenarbeit. 

Schritt für Schritt werden digitale Instrumente wie zum Beispiel Customer-Relationship-Management, 

elektronischer Meldeschein, digitale Gästekarte, Content-Hub und Webseite eingeführt, respektive 

weiterentwickelt und auf die spezifischen Bedürfnisse der drei beteiligten Tourismusorganisationen 

abgestimmt. «Der offene Austausch der drei Tourismusorganisationen ist genial», hebt Dominique 

Lüthy von Tourismus Adelboden-Lenk-Kandersteg heraus. «Wir teilen unsere Erfahrungen, Ideen und 

Visionen untereinander aus und entwickeln zusammen die Angebote im Erlebnisraum Berner Ober-

land West für unsere Gäste weiter». 

In einer Folgephase soll die gemeinsame digitale Plattform zu einer Destinationslösung unter Einbezug 

der touristischen Leistungspartner wie Hotels und Bergbahnunternehmen weiterentwickelt werden. 



 
 
 
 
 
 
 
 
Eine Vorgabe ist es zudem, dass nach erfolgter Konsolidierung des Vorhabens sich weitere Destinatio-

nen am Projekt beteiligen. Die Bündelung der Kräfte zwischen den Tourismusorganisationen erfolgt 

am regelmässig stattfindenden runden Tisch. Auf der Grundlage des Umsetzungskonzeptes wird die 

«Destinationsverdichtung hinter den Kulissen» schrittweise zur Realität. Gemeinsame Aktivitäten wer-

den strategisch verankert und operativ aufeinander abgestimmt.  

Flurin Riedi, Tourismusdirektor der Destination Gstaad, setzte sich stark für eine engere Zusammenar-

beit ein: «Im Bereich Digitalisierung stehen wir alle vor den gleichen Herausforderungen. Indem wir sie 

gemeinsam angehen, können wir nicht nur direkt voneinander lernen und profitieren, wir sind effizi-

enter und schaffen gleichzeitig einen Mehrwert für den Gast». 

Berner Oberland West – gemeinsam digital wird von der Neuen Regionalpolitik (NRP) unterstützt und 

ist ein Nachfolgeprojekt des Innotour-Projektes DigiKoop. Die Destination Gstaad war unter der Lei-

tung von Gstaad Saanenland Tourismus Pilotregion von DigiKoop und hat im Mai 2021 die Gstaad Card 

eingeführt. Um den Prozess der digitalen Transformation weitervoranzubringen, wurde gemeinsam 

mit den beiden Partnerorganisationen Tourismus Adelboden-Lenk-Kandersteg und Lenk-Simmental 

Tourismus das Projekt Berner Oberland West – gemeinsam digital lanciert. Das Projekt wird durch die 

conim ag, die touristika GmbH und das CRED-T (Universität Bern) begleitet. 
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Visualisierung des Projektes Berner Oberland West – gemeinsam digital 

 

Glossar 

Digitale Gästekarte 

Elektronischer Bezug von Angeboten und Erlebnissen der Destination mittels digitaler Gästekarte auf 

einem mobilen Gerät. 

 

Content Hub 

Eine Datenbank, um Contents (Texte, Fotos, Videos, Dokumente, etc.) aus unterschiedlichen Daten-

quellen an einem zentralen Ort zu speichern und zu verwalten. Contents können für die Webseite, die 

digitale Gästekarte, Infoscreens, etc. genutzt werden. 

 

Customer-Relationship-Management System (CRM) 

Kundenbeziehungsmanagement-System mit der Möglichkeit, Gästedaten und Aktivitäten von Gästen 

zu verwalten, zu analysieren und Gästebeziehungen individuell zu gestalten. 
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